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Resolution des Exekutivkomitees in Edinburgh, Vereinigtes Königreich, 
vom 5. bis 9. Oktober 1981 

“Resolution zum Schutz von Computer-Software” 

FICPI, die Internationale Föderation von Patentanwälten, die die freiberuflich tätige 
Patentanwaltschaft weltweit umfassend repräsentiert, hat auf ihrer Exekutivkomitee‐Sitzung und 
ihrem Weltkongress in Edinburgh vom 5. bis 9. Oktober 1981 folgende Resolution 
verabschiedet: 

Unter Berücksichtigung 

- der sowohl rechtlichen als auch wirtschaftlichen Bedeutung von Computer-Software als 
bedeutenden Bereich industriellen Eigentums; 

- der auf nationaler und internationaler Ebene bestehenden Unsicherheit über den Umfang 
eines Schutzes der Computer-Software, sei es durch Patent, Urheberrecht oder auf andere 
Weise; und 

- der unterschiedlichen Initiativen, die verschiedene Staaten Bzüglich dieser Frage und 
bezüglich des Bereiches eines solchen Schutzes ergriffen haben; 

Die FICPI bringt die folgende Meinung zum Ausdruck: 

A) dass ein starkes Bedürfnis nach einem verbesserten Schutz von Computer-Software 
vorliegt; 

B) dass eine Möglichkeit zur Harmonisierung der nationalen Gesetzgebung in einer Reglung 
durch einen internationalen Vertrag besteht; 

C) dass das von der WIPO entworfene Modell-Gesetz ein wichtiger Schritt zu einer 
harmonisierten Gesetzgebung ist; und 

D) dass die Niederlegung oder Registrierung der Computer-Software oder ihrer 
Identifikations-Charakteristika bevorzugt werden sollte. 


